
Schach: 5. Spieltag, 19.01.2014 – Licht und Schatten

Landesliga Nord
Nürnberg Süd 1 – SC Erlangen 1                     3,5:4,5
SK Schweinfurt 2000 1 – SK Kelheim 1               3,5:4,5
SC Obernau 1 – SK Zirndorf 1                       6,0:2,0
NT Nürnberg 2 – SV Würzburg 1                      2,5:5,5
TSV Bindlach 2 – SK Klingenberg 1                  5,0:3,0

Erste vergibt Chancen
SK Schweinfurt 2000 1 – SK Kelheim 1   3,5:4,5
Bereits nach 90 Minuten willigten Rainer Oechslein (5) und Christian Schatz (4) ins Remis ein,
wobei auch nicht viel los war. Nach 215 Minuten holte Josef Krauß (7) nach Figurengewinn die
Führung. Kurz danach jedoch die Wende:
Ersatzspieler Norbert Lukas (8), der ein inkorrektes Springeropfer nicht annahm sondern einen
Bauerngewinn vorzog, verlor den Plan und ließ Gewinnmöglichkeiten aus. In Zeitnot dann der
entscheidende Fehler; nach einer Mattdrohung des Gegners war entscheidender Materialverlust
unvermeidlich. Karl-Heinz Göhring (2) hatte eine angenehme Stellung, doch auch er verpaßte bei
knapper werdender Zeit die richtige Fortsetzung und der gegnerische Freibauer lief nach vier
Stunden Spielzeit durch. Wolfgang Haag (3) kämpfte zwar noch eine Stunde im Endspiel, doch wie
befürchtet für eine verlorene Sache.
Die Hoffnungen ruhten nun auf Udo Seidens (6), der im Turmendspiel die besseren Karten hatte.
Den gegnerischen Fehler im 45. Zug bestrafte er aber nicht, so daß es doch im Remis endete.
Damit war der Tabellenführer gestrauchelt. Nach fast sechs Stunden Spielzeit brachte der schöne
Sieg von Harald Golda (1) im Damenendspiel nur noch Ergebnis-Kosmetik.
Nun liegt man auf Platz 3, hinter Obernau (10:0) und Erlangen (9:1), die man aber beide noch zu
Hause empfängt und schlagen kann.



Unterfrankenliga
SK Schweinfurt 2 – SC Kitzingen 2                  3,5:4,5
SF Sailauf 1 – SC Bad Königshofen 1                6,0:2,0
Spvgg Stetten 1 – SK Mainaschaff 1                 6,0:2,0
Aschaffenburg-Schweinheim 1 – SC Unterdürrbach 1   5,0:3,0
SK Mömbris 1 – SK Lohr 1                           5,0:3,0

Zweite rutscht weiter ab
SK Schweinfurt 2000 2 – SC Kitzingen 2   3,5:4,5
Nach etwa zwei Stunden waren die ersten zwei Partien mit Remis beendet. Horst Wiener (5)
erzielte leider keinen Vorteil und Ersatzmann Arno Ziegler (8) machte seinen Einsatz gut. Eine
halbe Stunde später mußte sich leider auch Johann Holzer (3) mit Remis zufrieden geben. Eine
Vorentscheidung fiel, als Janko Kolosnjaji (4) überraschenderweise das verschiedenfarbige
Läuferendspiel nicht halten konnte.
Jaro Neubauer (2) konnte zwar mit seinem Sieg noch einmal ausgleichen, doch die Niederlage von
Werner Zschunke (5) stand praktisch schon fest. Nach einem Figureneinsteller in der Eröffnung
kämpfte er sich tapfer noch einmal heran, doch vergebens. Nach fast vier Stunden Spielzeit
mußten dann auch Rainer Dittmann (1) und Erich Feichtner (7) ihre Gewinnversuche aufgeben.
Damit war die dritte 3,5:4,5-Niederlage in Folge perfekt. Nun müssen unbedingt Punkte her!

Bezirksliga Ost
SF Zeiler Turm 1 – SC Bergrheinfeld 1              3,0:5,0
SC Maßbach 1 – TSV Bad Kissingen 1                 3,5:4,5
SK Gerolzhofen 1 – SB Versbach 1                   4,5:3,5
SV Würzburg 3 – SC Unterdürrbach 2                 5,5:2,5
TSV Rottendorf 2 – SK Bad Neustadt 2               4,0:4,0



Kreisliga
SC Bergrheinfeld 2 – TSV Trappstadt 1              5,0:3,0
SK Bad Neustadt 3 – SC Knetzgau 1                  5,0:3,0
DT Münnerstadt 1 – Spvgg Hambach 1                 3,5:4,5
SV Römershag 1 – SK Schweinfurt 2000 3             4,0:4,0
SV Wildflecken 1 – DJK Abersfeld 1                 5,0:3,0

Dritte verteidigt Tabellenführung
SV Römershag 1 – SK Schweinfurt 2000 3   4,0:4,0
Im Duell der beiden verlustpunktfreien Teams ergab sich ein Duell auf Augenhöhe. Sven
Markwardt (1) und Peter Benndorf (2) konnten sichere Remis erzielen, doch etwas überraschend
mußten sich mit Jakob Roth (3), Thomas Grießmann (4) und Elmar Grünewald (6) gleich drei
Schweinfurter geschlagen geben. Pius Hegel (5), Holger Schmidt (7) und Ersatzmann Haris
Hadzic (8) sorgten mit ihren Siegen für das wertvolle 4:4.
Dank des klar besseren Brettpunktverhältnisse bleibt Schweinfurts Dritte an der Spitze und
aufgrund des Restprogramms ist der direkte Wiederaufstieg in die Bezirksliga greifbar.

A-Klasse
TSV Bad Kissingen 2 – SK Schweinfurt 2000 4        0,0:8,0
DT Münnerstadt 2 – SC Maßbach 2                    0,5:7,5
SK Gerolzhofen 2 – SC Bad Königshofen 2            4,0:4,0

Vierte marschiert zur Meisterschaft J
TSV Bad Kissingen 2 – SK Schweinfurt 2000 4    0,0:8,0 !!
Simon Li (5) zwang seinen Gegner bereits nach 50 Minuten in mattverdächtiger Position zur
Aufgabe. Wenig später gewann Andreas Christ (8) mit einem Turm mehr. Zeitgleich fuhr auch
Marco Viernekäs (6), der sich als fleißiger Bauernsammler betätigt hatte, einen Sieg ein. Drei
Bauern mehr reichten auch Andreas Brodt (7) zum ungefährdeten Gewinn.
In einer kampfbetonten Partie mit wechselvollem Verlauf konnte Alexander Brückner (4) mit einer
Springergabel im Endspiel entscheidenden Materialvorteil erzielen. Uwe Tzschach (2) genügte im
Turmendspiel ein Mehrbauer zum Gewinn. Am Spitzenbrett konnte Mannschaftsführer Günther
Memmel in einer lange Zeit ausgeglichenen Partie durch eine Springergabel glücklich die Dame
und damit die Partie gewinnen. Zum Schluß siegte auch noch Fred Reinl (3).
Was als Endspiel der A-Klasse um die Meisterschaft hätte gelten sollen, beide Teams wiesen 8:0
Punkte auf (!), mündete im Desaster für die Hausherren. Mit gerade einmal 4,5 abgegebenen
Brettpunkten wurde Schweinfurts Vierte sehr deutlich Meister der A-Klasse!



B-Klasse
SC Bergrheinfeld 3 – SK Schweinfurt 2000 5         2,0:4,0
TSV Trappstadt 2 – SV Römershag 2                  2,5:3,5
SF Zeiler Turm 2 – SC Knetzgau 2                   0,5:5,5

Fünfte fängt Bergrheinfeld 3 ab und wird Meister J
SC Bergrheinfeld 3 – SK Schweinfurt 2000 5    2,0:4,0
Mannschaftsführer Andreas Lehmann konnte das erhofft starke Team zum abschließenden Spiel
bei Bergrheinfeld 3 organisieren. Max Rüger (5) mußte sich zwar geschlagen geben, doch Ludwig
Roth (2) glich aus und Daria Topolnitski brachte mit ihrem fünften Sieg im fünften Spiel endgültig
die Wende. Auch Andreas Lehmann (4) konnte etwas glücklich im Endspiel seinen fünften Sieg
einfahren! Michael Schott (3) remisierte in besserer Stellung mannschaftsdienlich um den Sieg
abzusichern. Altmeister Claus Bebersdorf (1) schaffte im Turmendspiel trotz Minus-Bauern Remis
zu halten. Schweinfurts Fünfte wurde so im direkten Duell die Meister der B-Klasse!

C-Klasse
SK Gerolzhofen 3 – SC Bad Königshofen 3            3,0:0,0
Spvgg Hambach 2 – TSV Trappstadt 3                 3,5:0,5
SC Knetzgau 3 – SK Schweinfurt 2000 6              2,0:2,0

Nachholspiel vom 22.12.2013
TSV Trappstadt 3 – SK Gerolzhofen 3                0,0:4,0

Sechste kann punkten
SC Knetzgau 3 – SK Schweinfurt 2000 6   2,0:2,0
Das neugegründete Nachwuchs-Team trat das erste Mal in starker Besetzung an, doch am Ende
gab es ein 2:2. Alle vier Mal setzte sich jeweils der Schwarz-Spieler durch! Konstantin Kassubek
(1) mußte sich überraschend dem 500 DWZ-schlechteren Gegner geschlagen geben.. Dazu verlor
Maximilian Scholl (3), während Simeon Garsky (2) und Jiwei Chen (4) gewannen.

Die weiteren Spieltermine: 09.02., 23.02., 16.03. und 06.04.2014


